
Kreistag Saale-Orla-Kreis                      Schleiz, 9. Juni 2016 

Kreistagsbüro 

 

N i e d e r s c h r i f t 
über die 13. Sitzung des Kreisausschusses 

am Mittwoch, den 27.01.2016 (öffentlicher Teil) 

  

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende:  18:02 Uhr 
Ort:  Landratsamt Saale-Orla-Kreis, Neubau, Raum 227, Oschitzer 

Str. 4,07907 Schleiz,  

Anwesenheit: 

Anwesend: Vorsitzende/r 

Fügmann, Thomas   

Ausschussmitglieder 

Gersdorf, Katrin   

Hanna, Allam Dr. med.   

Kleebusch, Enrico   

Rebelein, Dieter Dr.   

Scheffczyk, Andreas   

Beigeordnete(r) 

Hauck, Jürgen   

Oppel, Peter   

 

Mitarbeiter der Kreisverwaltung 

Heynisch, Jens   

Keller, Nils   

Nitsch, Michael   

Unger, Philipp   

 

Entschuldigt: Beigeordnete(r) 

Feike, Anette (dienstliche Gründe) 

Ausschussmitglieder 

Gruhner, Stefan (dienstliche Gründe) 

Sachse, Carsten (dienstliche Gründe) 

  

Schriftführerin:   Kerstin Täumel 

Tagesordnung: 

 1.  Genehmigung der Niederschrift über die 12. Sitzung des Kreisausschusses am 25.11.2015 

(öffentlicher Teil) 

 2.  Auswertung der Kreistagssitzung vom 14. Dezember 2015 

 3.  Vorbereitung der nächsten Kreistagssitzung am 15. Februar 2016 

 4.  Informationen/Sonstiges 

 5.  Anfragen 
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Der Landrat eröffnet die 13. Sitzung des Kreisausschusses und stellt die Ordnungsmäßigkeit 

der Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kreisausschusses fest. 

 

Zu  TOP  1 Genehmigung der Niederschrift über die 12. Sitzung des Kreisausschusses 

am 25.11.2015 (öffentlicher Teil) 

 

Der Kreisausschuss fasst 

    mehrheitlich bei 

    1 Stimmenthaltung 

folgenden Beschluss: 

 

„Der Kreisausschuss genehmigt die Niederschrift über die 12. Sitzung des Kreisausschusses 

am 25.11.2015 (öffentlicher Teil).“ 

 

   28-13/2016 

 

Zu  TOP  2 Auswertung der Kreistagssitzung vom 14. Dezember 2015 

 

Herr Dr. Hanna übt Kritik an der Vorgehensweise des Landrates, der eine Vorlage, die im 

Ausschuss schon behandelt und eine Empfehlung an den Kreistag abgegeben wurde, wieder 

zurück an den Ausschuss zur nochmaligen Beratung verwies. 

Der Landrat betont, dass er während der Diskussion im Kreistag feststellen musste, dass 

Fragen zum Beschlussvorschlag nicht abschließend durch die Verwaltung erläutert werden 

konnten. Ihm stehe es frei, Vorlagen zurückzuziehen und wenn alle Fragen ordnungsgemäß 

abgeklärt sind, wieder in den Kreistag einzubringen.  

 

Zu  TOP  3 Vorbereitung der nächsten Kreistagssitzung am 15. Februar 2016 

 

Ein Entwurf der vorläufigen Tagesordnung wurde vor Sitzungsbeginn an die 

Ausschussmitglieder verteilt. Zu den einzelnen Tagesordnungspunkten gibt der Landrat 

Erläuterungen. 

Zur Begründung der Vorlage TOP 3 „Weiterführung des Schulprojektes zur 

Weiterentwicklung der Thüringer Grundschule auf Basis von Erprobungsmodellen“ führt der 

Landrat aus, dass dieses Modell für den Saale-Orla-Kreis ein Erfolgsmodell ist. Die 

durchschnittliche Auslastung der Horte konnte auf über 80 % gesteigert werden. Es gibt 

keinerlei Beschwerden. Mit der Beschlussvorlage soll die Legitimation des Kreistages für 

eine Aufnahme von Verhandlungen des Landrates mit dem Ministerium zur Weiterführung 

des Modells gegeben werden. 

Zu TOP 10 „Erklärung des Kreistages zur Asyl- und Flüchtlingspolitik“ führt Herr Kleebusch 

aus, dass mit diesem Antrag ein Zeichen gesetzt werden soll. Die wichtigsten Argumente sind 

in 11 Punkten im Beschlussvorschlag dargelegt. Es sollte eine Erklärung des gesamten 

Kreistages sein, um Geschlossenheit zu demonstrieren. Er bittet die Fraktionsvorsitzenden, 

das in ihre Fraktionen zu tragen, um im Kreistag ein ordentliches Abstimmungsergebnis zu 

erzielen. 

Es besteht die Möglichkeit, bis zur Beschlussfassung noch Änderungen zum Text 

einzubringen. 

Herr Dr. Rebelein bittet für die Zukunft darum, dass bei derartigen Vorhaben im Vorfeld eine 

Konsultationsmöglichkeit zwischen den Fraktionen gefunden werden sollte, um die Inhalte 

abzustimmen. 
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Hinweise oder Änderungswünsche zur vorläufigen Tagesordnung werden nicht vorgetragen. 

 

    

Zu  TOP  4 Informationen/Sonstiges 

 

Herr Hauck gibt einen Überblick über den aktuellen Sachstand Asyl und eine Prognose für 

die nächsten Monate. Derzeit hat der SOK einen Vorlauf bei der Unterbringung bis März. 

Problematisch ist, dass das Land zur Zeit keine Fördermittel ausreicht und aus diesem Grund 

mit Projekten nicht begonnen werden kann (GU). 

Die Fragen von Herrn Scheffczyk, ob es Verträge mit Privatpersonen bzgl. der Unterbringung 

von Asylbewerbern gibt und ob diese mit Fördermitteln Unterkünfte ausbauen, beantwortet 

Herr Hauck mit „Ja“. Herr Hauck erläutert die Verfahrensweise des Abschlusses derartiger 

Verträge. 

Landrat Fügmann ergänzt, dass in Schleiz Gemeinschaftsunterkünfte im Förderzentrum, im 

ehemaligen Gebäude des Kraftverkehrs und der ehem. Bauberufsschule vorgesehen sind. 

 

Herr Scheffczyk betont, dass der Kreistag informiert werden sollte, wenn derartige Projekte 

auf den Weg gebracht werden. Er werde einen entsprechenden Antrag stellen, dass solche 

Entscheidungen, die außerhalb des Kompetenzbereiches des Landrates liegen, den Fraktionen 

schriftlich als Information zugehen. Bei dem Beschluss über die Bevollmächtigung des 

Landrates über den Abschluss von Verträgen im Zusammenhang mit der Unterbringung von 

Asylbewerbern wurde zugesichert, dass der Kreistag informiert wird. 

 

Herr Fügmann verweist darauf, dass in jeder Sitzung des Kreisausschusses und des Kreistages 

über den aktuellen Sachstand berichtet wird. 

Zusammenfassend wird durch den Landrat zugesichert, dass der Landrat regelmäßig, 

gegebenenfalls auch zwischen den Sitzungen, schriftlich informiert, wie der Sachstand bzgl. 

der Schaffung von Gemeinschaftsunterkünften ist. 

Herr Scheffczyk ergänzt, dass diese Information alle Verträge, die auf der Grundlage der 

durch den Kreistag beschlossenen Vollmacht abgeschlossen wurden und die außerhalb des 

Kompetenzbereiches des Landrates liegen, mit Angaben zu Wertumfang und Kapazität, 

enthalten soll. 

 

Der Landrat informiert über die Etablierung der Bürgerinitiative „Unsere Werte! 

Menschlichkeit, Demokratie!“, die darauf aufmerksam machen möchte, dass wir in 

Deutschland in einem Rechtsstaat und in Demokratie leben. Der Landrat würde es sehr 

begrüßen, wenn sich möglichst viele Mitglieder des Kreistages dem Aufruf des Bündnisses 

anschließen und sich an der Kundgebung am 01.02.2016 in Schleiz beteiligen. 

 

Zu  TOP  5 Anfragen 

 

Anfragen werden keine gestellt. 

Der Landrat beendet den öffentlichen Teil der  13. Sitzung des Kreisausschusses  um 18:00 

Uhr. 

Die Niederschrift über den nichtöffentlichen Sitzungsteil liegt im Kreistagsbüro vor und kann 

dort eingesehen werden. 
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Fügmann Kerstin Täumel 

Landrat Schriftführerin 
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